
 

REPUBLIK ITALIEN 

GEMEINDE INNICHEN                                                PROVINZ BOZEN 

Rep. Nr. 813/2021 – Urkunden des Gemeindesekretärs  --------------------  

UNTERNEHMERWERKVERTRAG 

Führung des Recyclinghofes von Innichen für die Dauer 

von fünf Jahren, vom 01.07.2021 – 30.06.2026 

Betrag des Auftrages: Euro 441.585,76 

Im Jahre zweitausendeinundzwanzig, am dreißigsten des Monats Juni, 

im Sekretariat der Gemeinde Innichen.  -------------------------------------------  

Vor mir, Dr. Happacher Michael, Gemeindesekretär von Innichen und in 

dieser Eigenschaft zur Beurkundung von Verträgen, in welchen die Ge-

meinde Partei ist, im Sinne des Art. 137, Absatz 2 des Regionalgeset-

zes vom 03. Mai 2018, Nr. 2 “Kodex der örtlichen Körperschaften der 

Autonomen Region Trentino-Südtirol“ ermächtigt, sind erschienen:  ------  

1. Rainer Klaus, geboren am 28. November 1969 in Innichen (BZ), 

wohnhaft in Toblach, Aufkirchen Nr. 7/A, Steuernummer 

RNRKLS69S28H786J, in Vertretung der Gemeinde Innichen mit Sitz in 

Innichen, Pflegplatz 2, Steuernummer 81006750210, MwSt.-Nummer 

00496810219, in seiner Eigenschaft als Bürgermeister pro tempore, in 

der Folge auftraggebende Körperschaft genannt; ------------------------------  

2. Schwaninger Hans-Jörg, geboren am 28. Februar 1960 in Inns-

bruck, wohnhaft in Canelli, Regione Castellazzi Nr. 26, Steuernummer 

SCHHSJ60B28Z102V, in Vertretung der zeitweiligen Bietergemein-

schaft, gegründet zwischen den Unternehmen Ökoline GmbH (federfüh-

rendes Unternehmen) mit Sitz in Bruneck, Toblacher Straße Nr. 10, 



Steuernummer und Eintragungsnummer beim Handelsregister der Han-

delskammer Bozen 01380620219, Nennwert der Einlagen: Euro 26.000 

(in Worten: sechsundzwanzigtausend/00), zur Gänze eingezahlt, P.R.A 

GmbH (Mandantin) mit Sitz in Bruneck, Toblacher Straße Nr. 10, Steu-

ernummer und Eintragungsnummer beim Handelsregister der Handels-

kammer Bozen 01521860211, Nennwert der Einlagen: Euro 51.700,00 

(in Worten: einundfünfzigtausendsiebenhundert/00), zur Gänze einge-

zahlt, und Rossbacher GmbH (Mandantin) mit Sitz in Lienz (A), Trista-

cher Straße Nr. 13, Steuernummer FN 3999428W, in seiner Eigenschaft 

als gesetzlicher Vertreter des federführenden Unternehmens, in der 

Folge Auftragnehmer oder Unternehmen genannt, aufgrund des Grün-

dungsaktes mit Erteilung eines Sondervollmacht vom 29. Juni 2021 der 

Notarin Dr. Elena Lanzi mit Kanzlei in Bozen, Südtiroler Straße Nr. 40. --  

Die Erschienenen, von deren Identität, Vertretungsbefugnis und Zeich-

nungsberechtigung in Bezug auf den gegenständlichen Vertrag ich Ge-

meindesekretär gewiss bin, ersuchen mich um Aufnahme des folgenden 

Vergabevertrages. Dieser wird in öffentlich-verwaltungsrechtlicher Form 

mit digitaler Unterschrift der Parteien und mit meiner digitalen Unter-

schrift laut GVD Nr. 50/2016, Artikel 32, Absatz 14, in geltender Fas-

sung, beurkundet.  ----------------------------------------------------------------------  

Die Parteien schicken voraus:  ------------------------------------------------------  

- dass mit Beschluss des Gemeindeausschusses Nr. 488/20 vom 

10.12.2020 beschlossen worden ist, den Dienst zur Führung des Recyc-

linghofes von Innichen für die Dauer von fünf Jahren gemeinsam mit 

jenen von Sexten und Toblach mit einem Betrag von Euro 1.245.675,00, 



davon Euro 464.925,00 zu Lasten der Gemeinde Innichen, mittels offe-

nem Verfahren im Sinne des Artikels 60 des GVD Nr. 50/2016, aufgrund 

des Kriteriums des wirtschaftlich günstigsten Angebotes gemäß Artikel 

33 des Landesgesetzes Nr. 16/2015 und, soweit vereinbar, Artikel 95 

des GVD Nr. 50/2016, mittels prozentuellem Abschlag auf den Aus-

schreibungsbetrag zu vergeben und die gegenständliche Dienstleistung 

im Sinne des Artikels 38, Absatz 3 des Landesgesetzes Nr. 16/2015 

über die Agentur für die Verfahren und die Aufsicht im Bereich öffentli-

che Bau-, Dienstleistungs- und Lieferaufträge zu beschaffen;  -------------  

- dass die Ausschreibung folgende Erkennungscode der Ausschreibung 

(ursprünglicher CIG) erhalten hat: 86283904AD;  ------------------------------  

- dass am 23.02.2021 die Ausschreibungsbekanntmachung veröffent-

licht worden ist;  -------------------------------------------------------------------------  

- dass aus der Durchführung der oben genannten Ausschreibung die 

zeitweilige Bietergemeinschaft, bestehend aus Ökoline GmbH mit Sitz in 

Bruneck, Toblacher Straße Nr. 10, P.R.A. GmbH mit Sitz in Bruneck, 

Toblacher Straße Nr. 10, und Rossbacher GmbH mit Sitz in Lienz (A), 

Tristacher Straße Nr. 13, als Sieger hervorgegangen ist und in der Fol-

ge mit Beschluss des Gemeindeausschusses Nr. 160/21 vom 

01.04.2021 den endgültigen Zuschlag für einen Betrag von Euro 

1.183.142,11, davon Euro 441.585,76 zu Lasten der Gemeinde Inni-

chen, erhalten hat; ----------------------------------------------------------------------  

- dass der Zuschlag folgenden Erkennungscode (abgeleiteter CIG) er-

halten hat: 8693518600;  --------------------------------------------------------------  

- dass das Unternehmen die definitive Kaution für den Betrag von Euro 



8.831,72 mittels Bankbürgschaft vom 23. Juni 2021, ausgestellt von der 

Raiffeisenkasse Tauferer-Ahrntal Genossenschaft, geleistet hat;  ---------  

- dass die Stillhaltefrist gemäß Artikel 39 des LG Nr. 16/2015 nicht ange-

wandt wird, da einer der Fälle gemäß Artikel 39, Absatz 2 des LG Nr. 

16/2015 zur Anwendung kommt und die Körperschaft sich der Befugnis 

gemäß Artikel 32 des LG Nr. 16/2015 bedient; ------------------------------------  

- dass die Antimafia-Unterlagen gemäß Artikel 1, Absatz 52-bis des Geset-

zes Nr. 190/2012 nicht eingeholt werden muss, da die Unternehmen im 

Verzeichnis der Lieferanten, Dienstleister und Bauunternehmen eingetra-

gen sind, die keinen Versuchen einer Infiltrierung durch das organisierte 

Verbrechen ausgesetzt sind (White List) und welches beim Regierungs-

kommissariats von Bozen eingerichtet wurde;  --------------------------------------  

- dass nach Feststellung des Bestehens der vorgeschriebenen Voraus-

setzungen im Sinne des Artikels 32 des GVD Nr. 50/2016 der Zuschlag 

folglich wirksam geworden ist.  ------------------------------------------------------  

Dies alles vorausgeschickt und als integrierender Bestandteil gegen-

ständlichen Vertrages betrachtet, wird zwischen den erschienenen Par-

teien im gegenseitigen Einvernehmen folgendes vereinbart und ange-

nommen:  ---------------------------------------------------------------------------------  

Artikel 1 - Gegenstand des Vertrages 

Die auftraggebende Körperschaft erteilt dem Auftragnehmer, der ohne 

Vorbehalt annimmt, den Auftrag zur Führung des Recyclinghofes von 

Innichen für die Dauer von fünf Jahren, vom 01.07.2021 bis 30.06.2026, 

auf Basis des Zuschlags des Ausschreibungsverfahrens, welcher mit 

Beschluss des Gemeindeausschusses Nr. 160/2021 vom 01.04.2021 



erfolgt ist.  ---------------------------------------------------------------------------------  

Der Auftragnehmer verpflichtet sich zu seiner Durchführung zu den im 

vorliegenden Vertrag enthaltenen Bedingungen und übernimmt die Haf-

tung für die korrekte, gänzliche und vollständige Ausführung der Dienst-

leistung.  -----------------------------------------------------------------------------------  

Artikel 2 – Bestimmungen, die den Vertrag regeln 

Der Auftrag wird von der auftraggebenden Körperschaft erteilt und vom 

Auftragnehmer unter völliger und absoluter Beachtung der Gesetze, 

Bedingungen, Vereinbarungen, Pflichten, Obliegenheiten und Modalitä-

ten, die aus gegenständlichem Vertrag abgeleitet werden können und 

daraus hervorgehen, sowie der im Artikel 20 gegenständlichen Vertra-

ges aufgelisteten Unterlagen angenommen. -------------------------------------  

Alle dort genannten Unterlagen, von denen die Parteien erklären, sie 

eingesehen zu haben, folglich zu kennen und vorbehaltslos anzuneh-

men, bleiben im Gemeindesekretariat hinterlegt. -------------------------------  

Artikel 3 – Betrag des Auftrags – Zahlungsmodalitäten 

Das von der auftraggebenden Körperschaft dem Auftragnehmer für die 

vollständige und gänzliche Ausführung des Vertrages geschuldete Ent-

gelt beträgt Euro 441.585,76 (in Worten: vierhunderteinundvierzigtau-

sendfünfhundertfünfundachtzig/76), zuzüglich Mehrwertsteuer.  -----------  

Die Abrechnung der Dienstleistung erfolgt auf Maß, wie in den besonde-

ren Vergabebedingungen angegeben.  -------------------------------------------  

Die Zahlungsmodalitäten sind in den besonderen Vergabebedingungen 

der Ausschreibung angegeben. -----------------------------------------------------  

Artikel 4 – Dauer – Frist für die Fertigstellung der Dienstleistung –



Verzugsstrafen– Abnahmefrist –  

Aussetzung der Ausführung des Vertrages 

Der vorliegende Vertrag entfaltet seine Wirkung mit Anbringung der letz-

ten digitalen Unterschrift auf dem Vertrag. ---------------------------------------  

Die Frist für die Fertigstellung der Dienstleistung, für die Abfassung der 

Bescheinigung über die ordnungsgemäße Ausführung der Dienstleis-

tung, die Höhe der Vertragsstrafen bei nachgewiesenen Zuwiderhand-

lungen und widrigen Verhaltensweisen und die Regelung über die Aus-

setzung der Ausführung des Vertrages sind im Detail in den besonderen 

Vergabebedingungen angegeben. -------------------------------------------------  

Artikel 5 – Pflichten des Auftragnehmers gegenüber den von ihm 

beschäftigten Arbeitern 

Der Auftragnehmer erklärt, gegenüber den von ihm beschäftigten Arbei-

tern die geltenden Kollektivverträge anzuwenden und in versicherungs- 

und fürsorgerechtlicher Hinsicht allen von den Gesetzen und den Kol-

lektivverträgen vorgesehenen Verpflichtungen nachzukommen. -----------  

Der Auftragnehmer verpflichtet sich außerdem dazu, alle Bestimmungen 

im Bereich Besoldungs- und Beitragsverpflichtungen, Steuern, Fürsor-

ge, Sozialrecht, Versicherungen und Gesundheitsfürsorge, die von den 

geltenden Bestimmungen zugunsten der abhängigen Beschäftigten vor-

gesehen sind, insbesondere unter Berücksichtigung des Artikels 105 

des GVD Nr. 50/2016, zu beachten.  ----------------------------------------------  

Artikel 6 – Verbot der Vertragsabtretung 

Der vorliegende Vertrag darf bei sonstiger Nichtigkeit des Abtretungsak-

tes, wie von Artikel 105, Absatz 1 des GVD Nr. 50/2016 vorgesehen, 



nicht abgetreten werden ---------------------------------------------------------------  

Artikel 7 – Weitervergabe 

Mit Bezug auf die im Zuge des Ausschreibungsverfahrens abgegebene 

Erklärung des Unternehmens betreffend die Weitervergabe von Teilen 

an der Leistung, erklärt die auftraggebende Körperschaft, dass die Wei-

tervergabe innerhalb der Grenzen und unter Beachtung der Modalitäten, 

die im Artikel 105, Absatz 1 des GVD Nr. 50/2016 festgelegt sind, er-

mächtigt wird, da die Voraussetzungen hierfür bestehen. Die Haftung 

des Auftragnehmers gegenüber der auftraggebenden Körperschaft für 

die Leistung, die Gegenstand der Weitervergabe ist, bleibt aufrecht. Die 

auftraggebende Körperschaft ist von der Haftung bei jedwedem An-

spruch der Subunternehmer oder bei Schadenersatzforderungen Dritter 

als Folge der Leistung, die Gegenstand der Weitervergabe ist, befreit. --  

Artikel 8 – Preisrevision 

Bei den von der auftraggebenden Körperschaft vergebenen öffentlichen 

Leistungen wird weder eine Preisanpassung vorgenommen, noch ist 

Artikel 1664, Absatz 1 des Zivilgesetzbuches anzuwenden, vorbehaltlich 

einer gegensätzlichen Regelung in den besonderen Vergabebedingun-

gen Teil II. ---------------------------------------------------------------------------------  

Artikel 9 – Haftung gegenüber Dritten 

Der Auftragnehmer haftet direkt für alle Schäden und Unannehmlichkei-

ten jedweder Art an Personen und Sachen der auftraggebenden Kör-

perschaft, sowie gegenüber Dritten, die sich im Laufe der Ausführung 

der Vertragsleistung aus welchem Grund auch immer ereignen. Es ver-

steht sich, dass der Auftragnehmer im Unglücksfall und bei Unfällen 



zum vollständigen Schadenersatz ohne Zuerkennung von Ersatzleis-

tungen verpflichtet ist und darüber hinaus die auftraggebende Körper-

schaft gegenüber jedweder Schadenersatzforderung Dritter schadlos 

halten muss. ------------------------------------------------------------------------------  

Artikel 10 – Domizil des Auftragnehmers 

Der Auftragnehmer erwählt für alle Wirkungen des vorliegenden Vertra-

ges sein Wahldomizil am Sitz des federführenden Unternehmens in 

Bruneck, Toblacher Straße Nr. 10, und verpflichtet sich dazu, die auf-

traggebende Körperschaft, über jede Änderung in Kenntnis zu setzen. 

Sollte er dies verabsäumen, wird angenommen, dass sein Wahldomizil 

am Sitz der auftraggebenden Körperschaft erwählt wurde. ------------------  

Der Auftragnehmer erklärt, dass Herr Schwaninger Hans-Jörg, geboren 

am 28. Februar 1960 in Innsbruck, wohnhaft in Canelli, Regione Cas-

tellazzi Nr. 26, Steuernummer SCHHSJ60B28Z102V, in seiner Eigen-

schaft als gesetzlicher Vertreter den Auftragnehmer für die Ausführung 

des Vertrages vertreten wird.  -------------------------------------------------------  

Artikel 11 – Weitere Pflichten des Auftragnehmers 

Der Auftragnehmer ist dazu verpflichtet, der auftraggebenden Körper-

schaft rechtzeitig jede Änderung der Eigentumsverhältnisse sowie der 

technischen und administrativen Funktionen seines Unternehmens und, 

sofern zutreffend, der Subunternehmen mitzuteilen ---------------------------  

Dem Auftragnehmer obliegt es außerdem, jede Änderung der Voraus-

setzungen gemäß Artikel 80 des GVD Nr. 50/2016 mitzuteilen.  -----------  

Artikel 12 – Bezugsnormen 

Für das, was nicht von diesem Vertrag und den Unterlagen, auf die im 



Vertrag Bezug genommen wird, vorgesehen ist, wird ausdrücklich auf 

die Bestimmungen der besonderen Vergabebedingungen, der mit DPR 

Nr. 207/2010 genehmigten Verordnung, des GVD Nr. 50/2016 und des 

LG Nr. 16/2015, sowie auf alle Gesetze und Verordnungen im Bereich 

der Ausführung öffentlicher Bauten verwiesen ----------------------------------  

Artikel 13 – Verarbeitung der personenbezogenen Daten 

Für die Zwecke dieses Vertrages erklären die Parteien, dass sie sich 

gegenseitig über die Verarbeitung personenbezogener Daten gemäß 

Artikel 12, 13 und 14 der EU-Verordnung Nr. 679/2016 informiert haben.  

Artikel 14 – Rückverfolgbarkeit der Finanzflüsse gemäß Artikel 3 

des Gesetzes Nr. 136/2010 

Mit der Unterzeichnung des vorliegenden Vertrages erklärt der Auftrag-

nehmer außerdem, im Besitz der allgemeinen Anforderungen, wie von 

Artikel 80 des GVD Nr. 50/2016 vorgeschrieben, zu sein und insbeson-

dere die Vorschriften der Gesetzesbestimmungen im Bereich der für-

sorge- und sozialrechtlichen Beiträge einzuhalten sowie in Kenntnis 

über die verwaltungs- und strafrechtlichen Konsequenzen bei Missach-

tung derselben zu sein -----------------------------------------------------------------  

Im Sinne des Artikels 3 des Gesetzes Nr. 136/2010 übernimmt der Auf-

tragnehmer alle Pflichten über die Rückverfolgbarkeit der Zahlungsbe-

wegungen des vorliegenden Auftrages, welche auf dafür vorgesehenen 

Kontokorrenten einer Bank oder der Post verbucht sein müssen und 

ausschließlich mittels Bank– oder Postüberweisung, bei sonstiger Auf-

hebung des Vertrages gemäß Artikel 1456 des Zivilgesetzbuches, getä-

tigt werden können.  --------------------------------------------------------------------  



Gemäß den Bestimmungen des Artikels 3 des oben genannten Geset-

zes wird erklärt, dass die vorgesehenen Kontokorrente folgende sind:  --  

1) Bank: Raiffeisenkasse Tauferer-Ahrntal Genossenschaft - Filiale Gais  

IBAN: IT78I0828558422000301004557 -------------------------------------------  

Inhaber: Ökoline GmbH ---------------------------------------------------------------  

2) Bank: Raiffeisenkasse Bruneck Genossenschaft ---------------------------  

IBAN: IT60O0803558242000300028690 -----------------------------------------  

Inhaber: PRA GmbH -------------------------------------------------------------------  

3) Bank: Raiffeisen-Landesbank Tirol AG - Raiffeisenbank Lienz ----------  

IBAN: AT213600000009130782 ----------------------------------------------------  

Inhaber: Rossbacher GmbH ---------------------------------------------------------  

Der Auftragnehmer erklärt folgende Erkennungsdaten der natürlichen 

Personen, die auf den für den Zweck vorgesehenen Kontokorrenten 

Bewegungen tätigen werden:  -------------------------------------------------------  

Konto 1) und 2): Schwaninger Hans-Jörg, geboren am 28. Februar 1960 

in Innsbruck - Steuernummer: SCHHNS60B28Z102V. -----------------------  

Konto 3): Rossbacher Pirker Ronald, geboren am 13. Juni 1956 in Kla-

genfurt – Steuernummer: 820622728. ---------------------------------------------  

Diese Kontokorrente müssen auf der Rechnung angegeben werden und 

können nur im Falle höherer Gewalt geändert, ersetzt oder ergänzt wer-

den.  ----------------------------------------------------------------------------------------  

Die Rechnungen müssen mit den CIG-Kodexen versehen sein und in 

elektronischer Form an die auftraggebende Körperschaft versandt wer-

den. Der hierfür vorgesehene eindeutige Ämterkodex lautet: UFZ0AQ. -  

Der Auftragnehmer verpflichtet sich außerdem dazu, die Klausel über 



die Rückverfolgbarkeit der Zahlungen, sofern zutreffend, in die abgelei-

teten Verträge mit den Subunternehmern und/oder Sub-

Vertragspartnern einzufügen und der auftraggebenden Körperschaft 

und dem Regierungskommissariat für die Autonome Provinz Bozen un-

verzüglich Mitteilung zu machen, falls ihm Hinweise auf die Nichtbeach-

tung der Verpflichtungen im Bereich der Rückverfolgbarkeit der Finanz-

flüsse seitens des Vertragspartners (Subunternehmer / Sub–

Vertragspartner) bekannt sind.  -----------------------------------------------------  

Artikel 15 –Anti-Pantouflage-Klausel 

Durch die Unterzeichnung des vorliegenden Vertrags bestätigt der Auf-

tragnehmer im Sinne und für die Wirkungen von Artikel 53, Absatz 16-

ter des GvD Nr. 165/2001, dass er weder Verträge abgeschlossen noch 

Aufträge an Bedienstete der auftraggebenden Verwaltung erteilt hat, 

deren Arbeitsverhältnis, seit weniger als drei Jahren beendet ist und die 

in ihren letzten drei Dienstjahren im Auftrag der Verwaltung Entschei-

dungs- oder Verhandlungsbefugnisse dem Auftragnehmer gegenüber 

ausgeübt haben. ------------------------------------------------------------------------  

Artikel 16 – Vertragsspesen, Gebühren, Steuern und steuerliche 

Bestimmungen 

Alle Vertragsspesen, Sekretariatsgebühren sowie die mit dem Vertrags-

abschluss und seiner Registrierung verbundenen Kosten, inklusive 

Steuern, ausgenommen die Mehrwertsteuer, die zu Lasten der auftrag-

gebenden Körperschaft verbleibt, übernimmt der Auftragnehmer.  --------  

Artikel 17 – Aufhebung des Vertrages 

Hinsichtlich der Aufhebung des Vertrages wird der Artikel 108 des GVD 



Nr. 50/2016, sowie die Artikel 1453 und ff. des Zivilgesetzbuches ange-

wandt.  -------------------------------------------------------------------------------------  

Der Vertrag wird von Gesetzes wegen gemäß Artikel 1456 des Zivilge-

setzbuches nach einfacher Mitteilung seitens der auftraggebenden Kör-

perschaft an den Auftragnehmer, sich der ausdrücklichen Aufhebungs-

klausel bedienen zu wollen, aufgehoben, falls der Auftragnehmer seinen 

Verpflichtungen hinsichtlich die Rückverfolgbarkeit der Finanzflüsse in 

Zusammenhang mit dem vorliegenden Vertrag gemäß Artikel 3, Absatz 

9-bis des Gesetzes Nr. 136/2010 nicht nachkommt ---------------------------  

Der Vertrag wird von Gesetzes wegen gemäß Artikel 1456 des Zivilge-

setzbuches nach einfacher Mitteilung seitens der auftraggebenden Kör-

perschaft an den Auftragnehmer, sich der ausdrücklichen Aufhebungs-

klausel bedienen zu wollen, aufgehoben, falls die Körperschaft gemäß 

Artikel 32 des Landesgesetzes vom 17.12.2015, Nr. 16, feststellt, dass 

der Auftragnehmer zum Zeitpunkt der Abgabe des Angebots nicht im 

Besitz der für die Teilnahme vorgeschriebenen subjektiven Vorausset-

zungen war. ------------------------------------------------------------------------------  

Der Vertrag kann unter Anwendung des Artikels 1456 des Zivilgesetz-

buches in allen anderen Fällen, die ausdrücklich im vorliegenden Ver-

trag vorgesehen sind, aufgehoben werden.  -------------------------------------  

Artikel 18 – Rücktritt vom Vertrag 

Die auftraggebende Körperschaft kann vom Vertrag jederzeit bis zum 

Abschluss der Vertragsleistung gemäß dem Verfahren, wie vom Artikel 

109 GvD Nr. 50/2016 vorgesehen, zurücktreten. Dieses Recht wird 

schriftlich, mittels Einschreibebrief oder zertifizierter elektronischer Post, 



die beim Auftragnehmer zumindest zwanzig Tage vor dem Rücktritt ein-

langen müssen, ausgeübt.  -----------------------------------------------------------  

Artikel 19 – Rechtsstreitigkeiten und Gerichtsstand 

Unbeschadet der Anwendung der Verfahren des Vergleichs und der 

gütlichen Streitbeilegung im Sinne der Artikel 205 und 208 des GVD Nr. 

50/2016, ist der Gerichtsstand für alle Rechtsstreitigkeiten zwischen der 

auftraggebenden Körperschaft und dem Auftragnehmer Bozen.  ----------  

Es wird somit eine schiedsgerichtliche Zuständigkeit gemäß Artikel 209 

des GVD Nr. 50/2016 ausgeschlossen.  ------------------------------------------  

Artikel 20 – Vertragsanlagen 

Folgende Unterlagen gelten als wesentlicher und integrierter Bestandteil 

des vorliegenden Vertrages, auch wenn sie diesem materiell nicht bei-

gelegt sind: -------------------------------------------------------------------------------  

- Besondere Vertragsbedingungen Teil I und II; --------------------------------  

- Detailliertes technisches Leistungsverzeichnis und jeweilige Anlagen;   

- Wettbewerbsbekanntmachung mit Ausschreibungsbedingungen und 

jeweilige Anlagen;-----------------------------------------------------------------------  

- Protokollniederschriften des Ausschreibungsverfahrens mit jeweiligen 

Anlagen; -----------------------------------------------------------------------------------  

- Wirtschaftliches Angebot; -----------------------------------------------------------  

- Maßnahme betreffend die Erteilung des Zuschlags; -------------------------  

- Bankbürgschaft vom 23. Juni 2021, ausgestellt von der Raiffeisenkas-

se Tauferer-Ahrntal Genossenschaft; ----------------------------------------------  

- Gründungsakt der zeitweiligen Bietergemeinschaft mit Erteilung einer 

Sondervollmacht vom 29. Juni 2021 der Notarin Dr. Elena Lanzi mit 



Kanzlei in Bozen, Südtiroler Straße Nr. 40.  -------------------------------------  

Artikel 21 – Registrierung 

Hinsichtlich der Registrierung dieses Vertrages ersuchen die Parteien 

beim zuständigen Registeramt um Anwendung der fixen Gebühr im 

Sinne des D.P.R. Nr. 131/1986, in geltender Fassung, nachdem es sich 

um Leistungen handelt, die der Mehrwertsteuer unterliegen ----------------  

Auf Ersuchen habe ich Gemeindesekretär den vorliegenden Vertrag mit 

Verwendung von informatisierten Instrumenten entgegengenommen, 

verfasst in unveränderbarer informatisierter Form (PDF/A) auf dreizehn 

Seiten und siebzehn Zeilen der vierzehnten Seite, Unterschriften aus-

geschlossen, und ihn den Parteien mit lauter und verständlicher Stimme 

vorgelesen. Die Parteien erklären den Vertrag in allen Teilen als ihrem 

Willen entsprechend und unterzeichnen ihn in meiner Anwesenheit zum 

Zeichen der Annahme mittels digitaler Unterschrift, deren Gültigkeit 

durch mich, Gemeindesekretär, vorher überprüft wurde. Anschließend 

unterzeichne ich, Gemeindesekretär, den vorliegenden Vertrag in digita-

ler Form. -----------------------------------------------------------------------------------  

FÜR DIE AUFTRAGGEBENDE KÖRPERSCHAFT 

Rainer Klaus 

mit digitaler Unterschrift unterzeichnet 

FÜR DEN AUFTRAGNEHMER 

Schwaninger Hans-Jörg 

mit digitaler Unterschrift unterzeichnet 

DER GEMEINDESEKRETÄR 

Dr. Happacher Michael 



mit digitaler Unterschrift unterzeichnet 
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